
Geschäftsordnung Seniorenbeirat Naumburg (Saale) 
 

Der Seniorenbeirat der Stadt Naumburg (Saale) gibt sich folgende Geschäftsordnung: 

 

 

§ 1 

 

Name, Geschäftsstelle und Sitzungen 

 
1. Der Name des Beirates lautet „Seniorenbeirat der Stadt Naumburg (Saale)“ 

 

 

2.  Die Postanschrift lautet: Seniorenbeirat Naumburg (Saale) 

     Stadtverwaltung Büro des OB 

     Markt1 

     06618 Naumburg 

 

3. Die Sitzungen des Beirates erfolgen in der Regel an jedem ersten Montag im Monat.                                 

 

 

§ 2 

 

Zweck  

 

1. Der Beirat hat folgende Aufgaben: 

    a: Vertretung der Interessen älterer Bürgerinnen und Bürgern in der Öffentlichkeit   

         innerhalb der Stadt Naumburg (Saale) gegenüber der Stadtverwaltung der Stadt  

         Naumburg (Saale), deren Stadtrat und den in Naumburg (Saale) ansässigen  

         Institutionen                                                                          

    b: Mitwirkung bei der Planung und Durchführung von Maßnahmen  

        und Programmen für ältere Bürgerinnen und Bürgern 

    c: Information der Öffentlichkeit über die Belange älterer Menschen 

        durch öffentliche Veranstaltungen und eigene Veröffentlichungen 

    d: Vertretung der Seniorinnen und Senioren der Stadt Naumburg (Saale) im  

        Seniorenbeirat des BLK 

 

2. Der Beirat arbeitet überparteilich und überkonfessionell. 

 

 

§ 3 

 

Mitgliedschaft 

 

1. Mitglieder des Beirates können grundsätzlich Gruppen und Kreise von Bürgerinnen 

    und Bürgern werden, die das Ziel verfolgen, Chancen und Möglichkeiten zur  

    Verwirklichung der Teilhabe älterer Menschen am sozialen und politischen  

    Geschehen zu stärken. 



 

 

§ 4 

 

Aufgaben des Seniorenbeirates 

 

1. Vertretung der Belange älterer Bürgerinnen und Bürgern in der Stadt Naumburg   

    (Saale). 
 

2. Förderung des Erfahrungsaustausches und der Zusammenarbeit 

    zwischen den Seniorengruppen und -kreisen. 
 

3. Verständigung und Zusammenarbeit mit den zuständigen Bereichen der  

    Stadtverwaltung. 
 

4. Initiierung, Unterstützung und Beratung von örtlichen Initiativen, 

    Selbsthilfegruppen, Arbeitsgemeinschaften und Zusammenschlüssen  

    von Senioren. 
 

5. Unterstützung und Beratung von Heimbeiräten, Bewohnervertretungen 

    und anderen Mitwirkungs- und Interessenvertretungen in Heimen und 

    anderen Wohneinrichtungen für Seniorinnen und Senioren. 

 

6. Anregungen, Stellungnahmen zur Sozial- und Altenpolitik und zu ent- 

    sprechenden Beschlussvorlagen. 

 

7. Anregungen von Aktivitäten und Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren. 

 

 

§ 5 

 

Verhältnis zur Stadtverwaltung 

 

Der Seniorenbeirat kann zu seinen Sitzungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung mit beratender Stimme hinzuziehen. 

 

 

 

 

Naumburg, den 02.07.2018 

    


